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 Frühling, Sommer, Herbst oder Winter – Staudenpfl anzungen haben optisch 
zu jeder Jahreszeit ihren besonderen Reiz.

 Stauden mit Kompetenzzeichen 
liefern Ihnen Mitglieds betriebe des 
Bundes deutscher Staudengärtner

Weitere Informationen: 

Bund deutscher Staudengärtner 
Bettina Banse · Godesberger Allee 142–148 · D-53175 Bonn
Tel. (0228) 810 02-55 · info@stauden.de
www.bund-deutscher-staudengaertner.de · www.stauden.de

 So funktioniert das Kompetenz-Konzept:

Das Kompetenzzeichen wird von Mitgliedsbetrieben des 
Bundes deutscher Staudengärtner als warenbegleitendes 
Zeichen eingesetzt. Sie finden es z. B. auf Lieferscheinen, vor 
allem aber auf den Pfl anzen-Etiketten gartenwürdiger Stauden 
neben verlässlichen Informationen zu Wuchseigenschaften, 
Standortbedingungen und eventuell nötigem Winterschutz. 
Mit einer dreistelligen Nummer lassen sich die Pfl anzen über 
die Geschäftsstelle des Bundes deutscher Staudengärtner als 
Ansprechpartner bis zum Produktionsbetrieb zurückverfolgen: 
Nachfragen und Reklamationen können so gemeinsam mit 
dem Produzenten ausgewertet werden. Weiteres dazu unter 
www.bund-deutscher-staudengaertner.de oder stauden.de

 Anwendungs-
beispiel:

Kompetenzzeichen
auf der Rückseite
eines Stauden-
Etikettes. 

Über eine 
Betriebsnummer 
auf dem Etikett 
kann der Produktions-
betrieb bestimmt 
werden.



Ihr Staudengärtner
   produziert mit Konzept

Ihr Staudengärtner
   bietet große Vielfalt rund ums Jahr

Ihr Staudengärtner
   berät Sie sachkundig

Die geeigneten Sorten  …

Eine wichtige Voraussetzung für die Anlage dauerhafter 
Pflanzungen sind geeignete Staudensorten. Je nach Gattung 
gelten verschiedene Kriterien: z. B. Widerstandskraft gegen 
Krankheiten, lange Blütezeit, reiche Nachblüte, ausgeprägte 
Herbstfärbung, gute Winterhärte. Ihr Staudengärtner 
kennt die Bewertungen des Arbeitskreises Staudensichtung 
und bietet Ihnen die mit „Sehr gut“ bewerteten Sorten an. 
Mehr unter www.staudensichtung.de

werden fachgerecht vermehrt …

Schon bei der Auswahl der Vermehrungsmethoden 
kommt umfangreiches Fachwissen über das Wuchsverhalten 
der Stauden und ihre Lebensformen in der Natur zur  
Anwendung. So wird unter anderem gewährleistet, dass 
frisch vermehrte Pflanzen ihre zum Erreichen der art-
spezifischen Winterhärte notwendigen Überwinterungs-
organe ausbilden können.

und verwendungsorientiert kultiviert.

Eine der Jahreszeit entsprechende Entwicklung der zum 
Verkauf angebotenen Stauden sichert das An- und Weiter-
wachsen im Garten. Die Pflanzen des Staudengärtners  
wachsen überwiegend im Freiland heran und sind im  

natürlichen Jahresrhythmus kultiviert. 
Die Düngung wird der Jahreszeit 
angepasst, so dass die Stauden mit aus-
gebildeten Überwinterungsorganen, 
die den Wiederaustrieb im Frühjahr 
sichern, in den Winter gehen.

Euphorbia polychroma (oben) mit Erneuerungs-
knospen und Aster dumosus ‘Mittelmeer’ 
mit neuen Trieben und entwickeltem Wurzel-
werk im Januar – so überstehen sie den 
Winter gut.

Iris ist Staude des Jahres 2016. Schwertlilien gibt es in großer Farben- und 
Formenvielfalt und sie bringen Farbenpracht auf fast jeden Standort: 
I. sibirica ’Snow Prince’, I. barbata Elatior ’New Idea’, I. pseudacorus (v.l.n.r.).

Die Staudengärtner kultivieren ihre sehr umfangreichen 
Sortimente ganzjährig und ermöglichen so jederzeit eine 
Neuanlage oder Umgestaltung von Pflanzungen im Garten 
und auf öffentlichen Flächen. Durchschnittlich bietet eine 
Staudengärtnerei 1300 Arten und Sorten an. Dieses Spektrum 
wird erweitert durch den Pflanzenaustausch der Stauden-
gärtnereien untereinander.

Pflanzeneigenschaften und Standorteignung sind den 
Produzenten durch Kulturerfahrung bestens bekannt. 
Ausbreitungsdrang, Selbsterhaltungskraft und Nässeverträg-
lichkeit bestimmen unter anderem den Verwendungsbereich. 
Der Staudengärtner kann Ihnen dabei helfen, die für Ihr 
Vorhaben richtigen Stauden auszuwählen, etwa, wenn diese 
zur Wasserreinigung, als Bienenweide, Schnittblumen, Boden-
decker oder Küchenkräuter dienen sollen.
In der Gartengestaltung ist eine sinnvolle Kombination der 
Pflanzen das A und O. Lange Blütezeiten im Beet, attraktive 
Winterbilder, minimaler Pflegeaufwand, Höhenstaffelungen, 
Farbspiele – all das können Aspekte sein, die es bei der Planung 
zu berücksichtigen gilt. Für ausgewählte Standorte kann Ihr 
Staudengärtner erprobte Mischpflanzungen anbieten. 
Mehr dazu auf www.bund-deutscher-staudengaertner.de

Staudengärtner 
  sind die kompetenten Partner  
 für Handel, Verwender und 
 Gartenliebhaber.

An diesem Zeichen
erkennen Sie Stauden, die gartenwürdig sind.

Die Mitgliedsbetriebe des Bundes
deutscher Staudengärtner verpflichten sich, das Zeichen
„Kompetenz in Stauden“ nur für Pflanzen zu verwenden,

die im Einklang mit dem vorgestellten Konzept
produziert worden sind.

In den Staudengärtnereien werden umfangreiche Sortimente im 
Freiland unter natürlichen Bedingungen kultiviert.


